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Jesus Christus spricht:  Wer das Reich Gottes nicht annimmt wie ein Kind, wird nicht hineinkommen.  

Lukas 18, 17. 

Februar 2010 

Im falsche Film - ein tolles Musical-Project 
Die Zweitauflage des Musicals Projects 
ging am 9./10. Januar erfolgreich über 
die Bühne. Das Musical „Im falschen 
Film“ vermochte Jung und Alt zu be-
geistern. Mit Musik, Theater und Multi-
media setzten sich die 29 beteiligten 
Teenies toll in Szene. 
 
Freitag 8. Januar: Um 9 Uhr beginnt 
der Probetag. Alle sind da und bei zahl-
reichen Mitwirkenden ist eine leichte 
Anspannung zu spüren. Endlich gilt es 
ernst. Zwar wurde von Oktober bis 
kurz vor Weihnachten schon intensiv 
geprobt, aber die Aufführungen im 
Januar waren noch weit weg. Die erste 
Probe verläuft ansprechend. Einige 
Details sind zu verbessern bis zur mor-
gigen Aufführung. Die Hosenträger 
von Leonardo di Caprio fehlen noch 
und die Technik läuft nicht ganz rund. 
Nach einer zweiten Gesamtprobe endet 
der Tag um 17 Uhr und alle sind müde 
von der intensiven Arbeit. Vermutlich 
werden einige Schauspieler ihren Text 
nochmals üben an diesem Abend… 
 
Samstag 9. Januar: Vorfreude und Ner-
vosität halten sich in etwa die Waage. 
Die Probe läuft gut und konzentriert. 
Die eine oder andere textliche Unsi-
cherheit wird gekonnt überspielt. Die 
Solosängerinnen sollten bis zum Start-
schuss um 16 Uhr powermässig noch 
etwas zulegen. Nach dem feinen Mit-
tagessen geht es ans Make-Up und Sty-
ling. Im Scheinwerferlicht soll ja 
schliesslich alles bis ins kleinste Detail 
stimmen. Ein kleine Schrecksekunde 
gibt es in der Kirche, als der Beamer 
plötzlich ins Leerbild fällt. Schnell 
kann die Panne behoben werden. Drü-
ben im Kirchgemeindehaus machen 
sich Lampenfieber und Knieschlottern 
breit. Für manche ist es das erste Mal, 

dass sie vorne und vor vielen Leuten 
stehen. Man hört Sätze wie: „Ich werde 
sicher meinen Text vergessen!“ „Ich 
bringe keinen Ton heraus vor lauter 
Aufregung!“ „Ist das Mikrofon wirk-
lich eingeschaltet?“ „Alles wird gut 
gehen,“ versichern die Erprobten, die 
schon letztes Jahr dabei waren. Und so 
geht’s los. Licht an und Ton ein. Die 
Kirche ist gut gefüllt, beim Einzug er-
kennt man bekannte Gesichter. „Let me 
entertain you“. Die Jugendlichen lies-
sen mit ihren Stimmen und Instrumen-
ten den Song von Robbie Williams aus 

den Boxen dröhnen, und schliesslich 
gehen die Scheinwerfer auf der Bühne 
an. Alle Beteiligten erfüllen ihre Auf-
gabe mit Bravour. Die kleinen Pannen 
werden wohl nur von Eingeweihten 
erkannt und das Publikum klatscht am 
Schluss begeistert. Der Vorhang fällt 
um 17 Uhr. Nun heisst es sich erholen 
für die zweite Aufführung am Sonntag-
morgen. 

Kontakte 
 
Pfr. Samuel Reichenbach Pfarrhaus Summeracher 062 965 15 44 
Pfr. Alex Kurz Pfarrhaus Kirchgasse 062 965 13 43 
Pfr. Jürg Gugger Allmendweg 125A 062 965 06 41 
Bei Bestattungen Diensthabender Pfarrer 062 965 40 20 
Edith Minder-Zaugg Sekretariat 062 965 05 83 
 
 

Internet: www.kirche-rohrbach.ch 

Fortsetzung S. 2 



Fortsetzung von S. 1 
 
Sonntag 10. Januar: Nochmals volle 
Konzentration für die Zweitauflage. 
Stimmlich sind noch nicht alle ganz auf 
der Höhe beim Einsingen um 8.45 Uhr. 
Nach einigen Übungen werden alle 
wach. Wieder heisst es nun im Kirchge-
meindehaus warten bis es Zeit ist. Die 
Nervosität ist etwas weniger gross heu-
te. Schliesslich ging es ja gestern gut. 
Vor vollem Haus gelingt die zweite 
Aufführung noch besser als die erste. 
Das Publikum ist begeistert und fordert 
eine Zugabe. Doch dann ist Schluss und 
das Musical Project Geschichte. Schau-
spieler, Sängerinnen, Techniker und alle 
weiteren Mitwirkenden stossen vorne in 
der Kirche auf das gute Gelingen mit 
Rimuss an. 
Was bleibt? Viele gute Erfahrungen für 
die 29 Teenies. Das Wissen, etwas 
Grosses geleistet zu haben. Selbstsicher-
heit und Selbstvertrauen wurden entwi-
ckelt. Die Jugendlichen konnten lernen, 
mit einem Mikrofon vor vielen Leuten 
zu stehen. Und dazu kommt die Er-
kenntnis, dass es im Leben eine Rolle 
spielt, keine Rolle zu spielen, sondern 
authentisch zu sein. „Ich bin bei euch, 
jeden Tag bis ans Ende der Welt“. Die-
sen Satz  wiederholt die Hauptdarstelle-
rin am Schluss des Musicals. So hat es 
Jesus versprochen und das macht Mut, 
den eigenen Weg zu suchen, sich nicht 
von anderen bestimmen zu lassen und 
auf Gottes Beistand in allen Lebenssi-
tuationen zu vertrauen. 

Jürg Gugger 
Kirchgemeinderäte - Ressorts 
 
Nachstehend wieder einmal die Liste der Kirchgemeinderäte und Ihrer Ressorts. 
Sie dürfen mit entsprechenden Anliegen gerne an Sie gelangen. Zudem dürfen Sie 
sie fragen, wenn Sie gerne eine Mitfahrgelegenheit für einen Gottesdienst hät-
ten. Wenn sie nicht selber fahren können, werden sie euch gerne eine Mitfahrgele-
genheit organisieren. 
 
Markus Scheidegger Wannenbach 4938 Rohrbach         062 965 26 24 
Präsidium (Personelles, Mitarbeit Finanzen) 
Martin Graber  Weidstrasse 211  4936 Kleindietwil         062 965 40 75 
Vizepräsidium (Mitarbeit Personelles, Versicherungen) 
Greti Aebi-May  Hunzenweg  4936 Kleindietwil         062 965 16 62 
Ortsvertretung Kleindietwil; Kirchenkaffee; Delegierte Kirchlicher Bezirk 
Christine Lüthi  Neuacker 57c  4935 Leimiswil         062 965 20 44 
Ortsvertretung Leimiswil 
Regula Bütikofer  Bergstrasse 455  4938 Rohrbach         062 965 01 14 
Ortsvertretung Rohrbach; Mitarbeit Inform, Homepage 
Johann Hirschi  Gehren   4944 Auswil          062 965 36 85 
Ortsvertretung Auswil 
Margret Jerlo Wil   4938 Rohrbachgraben      062 965 20 42 
Ortsvertretung Rohrbachgraben; Missionsgottesdienst 
Paul Krähenbühl Hubberger  4938 Rohrbachgraben     062 965 32 18 
Bauwesen 
Rosmarie Minder  Hager    4944 Auswil          062 965 13 78 
Kinderhort; Delegierte Kirchlicher Bezirk Oberaargau; Diakonie 



Blick über den Zaun 
 
Juvents, Treffpunkt für Teenager und Jugendliche des EGW Kleindietwil: Sams-
tag, 27. Februar: Skitag. Infos/Anmeldungen: Thimo Herrmann , 079 833 60 55. 
Jugendtreff „Young for Young“, jeweils Freitag, 19.30 Uhr an der Bernstrasse 
in Huttwil. 
Evangelisches Gemeinschaftswerk: „Sunneträff Leimiswil“, Samstag, 13. Feb-
ruar,  14.00-16.00 Uhr im Schulhaus.  
Radio Emme: Jeweils Sonntags, 9.30 Uhr Gottesdienste.  
Oekumera, das Kirchenfenster auf Radio 32: Jeden Mittwoch um 17.40 Uhr. Die 
Sendungen werden jeweils am Sonntag um 10.40 Uhr wiederholt. 

Kirchliche Handlun-
gen Dezember 2009 
 
Bestattungen 
 
09.  Dezember: 
 Hans Wegmüller-Iseli, Schattseite, 

Leimiswil, geb. 1920. 
 
10.  Dezember: 
 Peter Röthlisberger-Hug, Weid-

strasse, Kleindietwil, geb. 1931. 
 
29.  Dezember: 
 Hanna Wullschleger-Schmitter, 

Bahnstrasse, Rohrbach, geb. 1926. 
 
Und ob ich schon wanderte im finstern 
Tal, fürchte ich kein Unglück. Denn du, 
Gott, bist bei mir, dein Stecken und Stab 
trösten mich. Psalm 23, 4. 
 

Mitteilungen 
 
Kollekten Dezember 2009 
 
06.12. Stiftung Wohnheim 
           Oepfuböimli, Huttwil    504.60 
13.12. Globe Europe, Matthias  
           u. Julia Iseli, Brasilien     742.65 
20.12. Born poor-living free, 
  Kalkutta, Indien  541.55 
24.12.  Christnachtkollekte   762.55 
25.12.  Die Dargebotene Hand 404.70 
31.12.  Mission ohne Grenzen 260.50 
 
Kasualkollekte Dezember 1‘040.80 
 
Herzlichen Dank für jede Gabe! 
 
Ferienvertretungen 
 
Vom 22. bis 27. Februar weilt Pfr. Alex 
Kurz in einer Weiterbildungswoche. In 
dieser Zeit wenden Sie sich bitte in allen 
pfarramtlichen Angelegenheiten an Pfr. 
Samuel Reichenbach, Tel. 062 965 15 
44. Vom 27. Februar bis 7. März bezieht 
Pfr. Samuel Reichenbach eine Ferien-
woche. Während dieser Zeit wenden Sie 
sich bitte an Pfr. Alex Kurz, Tel. 062 
965 13 43. 
 
!!!!!! Wohnung gesucht !!!!!! 
 
Unser künftiger Jugendarbeiter, Daniel 
Locher, sucht für sich, seine Frau und 
seine zwei kleinen Kinder ab 1. Mai 
oder nach Vereinbarung eine 4,5 bis 5,5
-Zimmer-Wohnung (oder –haus), mög-
lichst in Rohrbach. Hinweise bitte direkt 
an ihn: 031 931 08 34. 

Spendengelder Kirchgemeinde 
 
Gerne veröffentlichen wir an dieser Stelle eine Zusammenstellung der Vergabun-
gen und Kollekten, die im Rechnungsjahr 2009 für die Kirchgemeinde geleistet 
wurden oder durch diese weitergeleitet wurden. Der Anteil dieser freiwilligen Ga-
ben macht einen sehr erfreulichen Betrag aus. Mit dieser Zusammenstellung dan-
ken wir allen ganz herzlich, die zu diesen Gaben beigetragen haben - nehmt ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ entgegen! Dieses engagierte Mittragen der Gemeinde-
glieder erachten wir keineswegs als selbstverständlich. 
 
Kollekten 
Zweckbestimmung durch den Kirchgemeinderat  Fr. 21‘000.70. 
Zweckbestimmt durch den Synodalrat Fr. 4‘194.80. 
Für den Förderverein der Kirchgemeinde Fr. 4‘363.55. 
Zweckbestimmt bei Bestattungen und Hochzeiten Fr. 1‘628.50. 
Hochzeits- und Bestattungskollekten für den Förderverein Fr. 8‘139.10. 
Total Kollekten im Jahr 2009: Fr. 39‘326.65. 
 
Förderverein: 
Spenden für den Förderverein, vor allem zugunsten der Stelle für Kinder– und 
Jugendarbeit und der gemeindeeigenen 30%-Pfarrstelle Fr. 77‘810.00. 
 
Spezielle Anlässe und Frühjahrssammlung: 
Paketaktion der Christlichen Ostmission, Bargaben Fr. 1‘730.80.-. 
Überschuss des offenen Mittagstisch und Strickwarenverkauf, beides zugunsten 
des Kinderheims Selam in Äthiopien Fr. 1‘573.75. 
Sammlung für die My Saviour’s Church (direkte Einzahlungen) Fr. 4‘570.-. 
 
Total spezielle Anlässe und Frühjahrssammlung im Jahr 2009 Fr. 7‘874.55. 
 
So wurden in verschiedenen Formen insgesamt Fr. 125‘011.20 durch die oder für 
die Kirchgemeinde gespendet. 
Die Kirchgemeinde ihrerseits unterstützte aus dem ordentlichen Budget zusätzlich 
die My Saviour’s Church in Sri Lanka sowie das Kinderheim Selam in Äthiopien 
mit je Fr. 5‘000.-, und private und kirchliche Institutionen mit Fr. 2‘284.70.-. 
 
Nicht berücksichtigt bei dieser Zusammenstellung sind die vielen, grosszügigen 
Spenden, dank denen der Spielplatz realisiert werden konnte! Auch dafür an dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Danke!  

Beatrix‘ Gottesdienst 
 
Nach "Elisabeths Gottesdienst" im vergangenen Dezember steht wiederum eine 
Feier  bevor, in der ein Mitglied der Kirchgemeinde ihren eigenen Gottesdienst 
gestaltet – es ist Beatrix Büchli, die sich an das Experiment heranwagt, Einblicke 
gibt in ihr Leben und ihre Fragen an Alex Kurz stellt. 
Seit zwei Jahren führen wir ein- bis zweimal jährlich solche Gottesdienste durch, 
damit unsere Kirche nahe am Leben und seinen Fragen bleibt. 
Wir laden Sie deshalb am Sonntag, den 7. Februar um 9.30 Uhr herzlich ein zu   
 

Beatrix Gottesdienst. 
 

Musikalisch wird die Feier gestaltet von Christof Fankhauser (Orgel, Piano) 



Gottesdienste Februar 2010 
                                               
02. Februar 20.00 Uhr Abendgottesdienst in Rohrbachgraben, Pfr. Alex 

Kurz. Mitwirkung einer Bläsergruppe des Posaunen-
chors Walterswil-Oeschenbach. 

 
07. Februar   9.30 Uhr  Beatrix‘ Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Alex Kurz.  
 
14. Februar   9.30 Uhr  Gottesdienst „für Gross u Chly“ mit Abendmahl, 

Pfr. Samuel Reichenbach. Alle 3.-Klässler sind im 
Rahmen der Kirchlichen Unterweisung am Gottes-
dienst beteiligt. 

                           
21. Februar   9.30 Uhr Gottesdienst in Leimiswil,  Pfr. Samuel Reichenbach. 
 
28. Februar   9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Jürg Gugger. 
. 
07. März   9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz. Zweiter Teil der Predigt- 
   reihe: Apostelgeschichte - die Anfänge der Kirche. 
        
Kirchenkaffee 
Anschliessend an die Morgengottesdienste in Rohrbach sind die Gottesdienstbesu-
cherInnen herzlich zu einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. 
                         
Kinderhort 
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus 
bzw. im Kindergarten Leimiswil angeboten! 
 
Amtswochen 
  1. Februar  bis    5. Februar   Pfr. Samuel Reichenbach 
  8. Februar  bis  12. Februar    Pfr. Alex Kurz 
15. Februar  bis  19. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
22. Februar  bis  26. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
 
Taufsonntage 
7. Februar, 7. März, 18. April, 9. Mai, 30. Mai, 27. Juni 
 

Veranstaltungen 
 
Angebote für Kinder 
 
Krabbelgruppe 
Donnerstag, 4. und 18. Februar, 9.30 
Uhr bis 11.00 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. 
 
Mini-Funke 
Für Kinder ab 4-jährig 
Mittwoch, 10. Februar, 13.30 bis 14.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Jungschi Funke 
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Samstag, 13. Februar, 13.30 bis ca. 
16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
Chorprojekt Osternacht und 
Ostern 
 
Donnerstag, 4., 11. und 18. Februar, 
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
Singteam 
 
Montag, 1. März, 20.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. 
 
 
Angebote für Senioren 
 
Senioren-Stubete 
Dienstag, 9. Februar, 14.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. 
 
 
Offener Mittagstisch 
Dienstag, 23. Februar, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. 
 
 
Seelsorgerliche Gespräche 
sind grundsätzlich jederzeit bei allen 
Pfarrern möglich. Telefonische Anmel-
dung ist erwünscht. 
 
 

 
Kirchliche Unterweisung 
 
 
3. Schuljahr 
 
Alle Dörfer: 
Freitag, 5. und 12. Februar, 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
9. Schuljahr 
 
Alle Dörfer 
Donnerstag, 4., 11. und 18. Februar, 15.40 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
 

Konzert in der Kirche 
 
Samstag, 6. Februar 2010, 20.00 Uhr: 
Konzert des Posaunenchors Neuhaus-Ochlenberg 


